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Nachdem der Sommer bereits im 
Mai ein kurzes Intermezzo gege-
ben hat, hoffen wir nun alle auf eine 
ähnlich sonnige Bade-Saison wie im 
letzten Jahr. Am 3. Juni soll das of-
fizielle Anbaden stattfinden. Die Mit-
glieder der „Interessengemeinschaft 
Freibad“ laden herzlich für 15 Uhr in 
das Freibad ein. Gesucht wird das 
kreativste Badekostüm. Der Sieger/ 
die Siegerin darf die gesamte Saison 
2016 kostenfrei das Freibad nutzen. 

Ein Volleyballfeld, welches eben-
falls an diesem Tag eingeweiht wird, 
soll mehr Abwechslung für die Ba-

Freibadsaison startet am 3. Juni 2016
degäste bieten. Dazu zählt auch 
ein Sandkasten für die Kleinsten, 
der nach Wunsch der Interessenge-
meinschaft noch entstehen soll. 

Auf Anregung vieler Besucher 
wird der Eintrittspreis moderat ange-
hoben, um eine kleine Einnahmen- 
erhöhung zu erzielen. In diesem Zu-
sammenhang sind wir auf der Suche 
nach zuverlässigen „Badkassierern“. 
Interessenten melden sich bitte in 
der Gemeindeverwaltung, um De-
tails zu erfahren. 

Schon jetzt ein Ausblick in den 
Herbst 2016 – dann sollen die Bau-

maßnahmen zur Hochwasserscha-
densbeseitigung beginnen, natürlich 
erst, wenn sich der Sommer verab-
schiedet hat.

Willkommen zum 15. Bergwiesenfest am 12. Juni 
Am 12. Juni 2016 findet ab 13 Uhr 
an der Stollmühle in Stützengrün das 
traditionelle Bergwiesenfest statt. In 
diesem Jahr wurden wieder die wert-
vollsten Bergwiesen unserer Region er-
mittelt. Deren Besitzer werden im Rah-
men der Veranstaltung ausgezeichnet.

Auf unserem kleinen aber feinen 
Naturmarkt werden Pflanzen, Kräu-
ter, Schafwollprodukte, Wurstspezia-
litäten, Backwaren und viele andere 
Naturprodukte angeboten. Auch fri-
sche Butter aus Großmutters Butter-
fass darf nicht fehlen.

Die offizielle Eröffnung durch den 
Bürgermeister und die Geschäftsfüh-
rerin des Landschaftspflegeverban-
des Westerzgebirge, Maria Gwisdziel, 
findet um 13 Uhr statt. Neben den 

kulinarischen Ge-
nüssen werden 
vielfältige Informa-
tionen zum The-
ma „Natura 2000 
– europäische 
Schutzgebiete im 
Erzgebirgskreis“ 
bereitgehalten. 
Unsere artenrei-
chen Bergwiesen 
erfreuen nicht nur 
den Betrachter, 
sondern bieten 
auch eine Berei-
cherung für die ge-
sunde Ernährung. 
Kräuterpädagogin Beate Müller stellt 
ihre Arbeit und die Kräuter aus der 

„Speisekammer Bergweise“ vor. 
14 Uhr beginnt die Kräuterwande-

Bergwiesenfest 2013: die „Waldwichtel“ bei ihrem Programm. 
Fotos: Andreas Haeßler

Stützengrüns jüngste Einwohner ver-
wandelten am 23. Mai das Bürgerhaus in 
eine große Kinderstube. 
Foto: Andreas Haeßler
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus den Gemeinderats- und Ausschusssitzungen
Der Gemeinderat Stützengrün hat in seiner 20. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung am 24.05.2016 beschlossen:

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 03. März 2014 
(SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 18 des Gesetzes vom 29. April 2015 (Sächs-
GVBl. S. 349 hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Stützengrün in seiner Sitzung am 24.05.2016 mit 
Beschluss Nr. GR 6/92/20 folgende Satzung zur 
Benutzung des Freibades beschlossen.

§ 1 
Allgemeines

Die Gemeinde Stützengrün unterhält ein Frei-
bad als öffentliche Einrichtung zur Erholung, 
Entspannung und sportlichen Betätigung der 
Bevölkerung. Die Benutzung des Bades steht 
jedermann frei. Ausgenommen sind Personen, 
die unter Einfluss berauschender Mittel stehen, 

Satzung zur Benutzung des Freibades Stützengrün
die Tiere mit sich führen, Personen mit offenen 
Wunden, Hautausschlägen oder ansteckenden 
Krankheiten sowie mit Neigung zu Krampf- 
oder Ohnmachtsanfällen. Kinder unter sechs 
Jahren dürfen nur in Begleitung von Erwach-
senen unter deren ausschließlicher Verantwor-
tung das Freibad besuchen.

§ 2 
Öffnungszeiten

Der Beginn und die Beendigung der Bade- 
saison sowie die täglichen Badezeiten werden 
öffentlich bekannt gemacht. 

§ 3 
Entgelterhebung

Für die Benutzung des Freibades wird ein pri-
vatrechtliches Entgelt erhoben.

Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. Das gilt nicht, wenn 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder 
fehlerhaft erfolgt ist; 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind; 

§ 4 
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Benutzungs- und Ge-
bührensatzung für das Freibad Stützengrün 
vom 28.11.2002 außer Kraft.
Stützengrün, den 25.05.2016

Viehweg 
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung gem. § 4 Abs. 4 SächsGemO
3. der Bürgermeister dem Beschluss wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat; 
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. Ist eine Verletzung 
nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 

worden, so kann auch nach Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 

Stützengrün, den 25.05.2016 

Viehweg
Bürgermeister

Beschluss Nr. GR 6/91/20
Der Gemeinderat beschließt die Annahme 
der Sachspende der Gastro Plus GmbH & 
Co. KG in Form von Einsatzkörben für den 
Geschirrspüler sowie der Geldspende der Erz-
gebirgssparkasse Annaberg-Buchholz für das 
Projekt „Jugend bewegt Kommune“ in Höhe 
von 1.000,00 €.
Ergebnis der Abstimmung:
	 11	 dafür
	 0	 dagegen
	 0	 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. GR 6/92/20
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur 
Benutzung des Freibades Stützengrün in der 
vorliegenden Fassung.
Ergebnis der Abstimmung:
	 11	 dafür
	 0	 dagegen
	 0	 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. GR 6/93/20
Der Gemeinderat beschließt folgende Entgel-
te für die Benutzung des Freibades Stützen-
grün:

rung mit der Kräuterpädagogin Kat-
ja Martin. Zeitgleich wird auch eine 
Wanderung entlang des Bergwiesen-
pfades angeboten. Matthias Scheffler 
vermittelt dann wieder Interessantes 
und Wissenswertes entlang dieses 
besonderen Wanderweges.

Eine Premiere der besonderen 
Art erfolgt 14:30 Uhr: Die Kinder 
des Kindergartens „Waldwichtel“ 
Stützengrün bringen im Rahmen ih-
res traditionellen Programms erst-
mals das „Stützengrüner Bergwie-
senlied“ zu Gehör. Martina Gutzeit 

aus Schönheide hat es gedichtet und 
vertont. Nach den Kindern sind alle 
Gäste und Besucher eingeladen, die-
ses Lied gemeinsam anzustimmen.

15:30 Uhr rundet ein weiterer 
Höhepunkt unser Fest ab: Die Frau-
en des Landfrauenortsvereins Wes-
terzgebirge präsentieren historische 
Mode aus längst vergangenen Zei-
ten. Das Fest wird stimmungsvoll 
musikalisch umrahmt, und für das 
leibliche Wohl sorgen in bewährter 
Weise einmal mehr die Wirtsleute 
der Stollmühle Stützengrün. 

Ich freue mich, dass auch in die-
sem Jahr wieder ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm prä-
sentiert werden kann und freue mich, 
wenn wir uns an der Stollmühle sehen.

Abschließend noch ein ver-
kehrstechnischer Hinweis. Die Tal-
straße wird als Einbahnstraße ab 
Kreuzung (B169) bis Wanderpark-
platz beim ehemaligen Konsum aus-
gewiesen werden. Eine Umleitung 
erfolgt über die Hübelstraße. 

Ihr Bürgermeister
Volkmar Viehweg

Eintrittskarten	 Betrag in €	 Betrag in € 
		  ab 17.00 Uhr
Erwachsene	 2,50	 1,00
Kinder  
(6 bis 14 Jahre)	 1,50	 0,50
Kinder  
(unter 6 Jahre)	 frei	 frei
Mitglieder der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
(ab 6 Jahre)	 frei	 frei
Zehnerkarte Erwachsene	 20,00
Zehnerkarte Kinder	 10,00
Ergebnis der Abstimmung:
	 11	 dafür
	 0	 dagegen
	 0	 Stimmenthaltungen
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Der Technische Ausschuss Stützengrün hat in seiner 12. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung 
am 10.05.2016 beschlossen:

Allgemeine Informationen aus der Verwaltung

Beschluss TA 6/26/12
Der Technische Ausschuss beschließt, das 
gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag 
vom 08.04.2016 für den Anbau an das Eigen-
heim auf dem Flurstück 1393/4 der Gemar-
kung Stützengrün gemäß § 36 Abs. 1 BauGB 
und § 69 Abs. 1 SächsBO zu erteilen.
Ergebnis der Abstimmung: 
	 4	 dafür
	 0	 dagegen
	 0	 Stimmenthaltungen

Beschluss TA 6/27/12
Der Technische Ausschuss beschließt, das 
gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag 
vom 05.04.2016 für die Erweiterung einer 
Produktionsstätte auf dem Flurstück 357/9 der 
Gemarkung Hundshübel gemäß § 36 Abs. 1 
BauGB und § 69 Abs. 1 SächsBO zu erteilen.
Ergebnis der Abstimmung: 
	 4	 dafür
	 0	 dagegen
	 0	 Stimmenthaltungen

Das Sächsische Ministerium des Inneren hat in 
Abstimmung mit dem Bundesministerium des 
Inneren nunmehr entschieden, dass ab sofort der 
Bürgermeister anders als in den in § 50 Abs. 2 
BMG genannten Jubiläen, die Daten von den 
Meldebehörden ab dem 70. Geburtstag sowie 

Änderung Gratulation durch den Bürgermeister zu den Altersjubiläen
zu jedem weiteren Altersjubiläum erhalten darf. 
Einer Gratulation durch den Bürgermeister zu Al-
tersjubiläen, wie bis zum Inkrafttreten des neuen 
Bundesmeldegesetzes, steht damit nichts mehr 
im Wege. 
Somit wird der Bürgermeister ab Juni 2016 ab dem 

90. Lebensjahr wieder jedes Jahr, sofern von den 
Jubilaren gewünscht, einen Besuch abstatten! Eine 
Veröffentlichung darf aber weiterhin nur nach dem 
§ 50 Abs. 2 BMG, d. h. ab dem 70. Geburtstag und 
jedem weiteren fünften sowie ab dem 100. Ge-
burtstag zu jedem folgenden Geburtstag, erfolgen.

Zeugen gesucht!

Am Nachmittag des 27.04.2016 wurde die 
Kneippanlage am Marienweg in Hundshübel 
komplett zerstört. Wir bitten um Mithilfe 
aus der Bevölkerung, die Täter zu finden. Es 
müssen mehrere Täter gewesen sein, denn so 
einen immensen Schaden kann kein Einzel-
ner anrichten. Sollte jemand etwas beobach-
tet haben oder ist jemanden etwas in diesem 
Zusammenhang aufgefallen, bitten wir um 
Hinweise an die Gemeindeverwaltung Stüt-
zengrün, Ordnungsamt unter 037462/654 30 
oder 037462/654 11.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Termin für Ausschuss- und 
Gemeinderatssitzungen
Technischer Ausschuss
	 07. Juni 2016,	 18:30 Uhr
Verwaltungsausschuss
	 09. Juni 2016	 18:30 Uhr
Gemeinderat
	 05. Juli 2016,	 18:30 Uhr
Die Tagesordnung zur jeweiligen Sitzung 
wird rechtzeitig an der amtlichen An-
schlagtafel am Gemeindeamt, Hübelstraße 
12, 08328 Stützengrün, öffentlich bekannt 
gegeben.

Entleerung der Papiertonnen 
Stützengrün und OT Lichtenau außer Bergweg: Montag, 13. Juni 2016
OT Hundshübel: Montag, 20. Juni 2016 • nur Bergweg: Dienstag, 28. Juni 2016

Müllabfuhr:  
Stützengrün	
Montag,	 06. Juni 2016
Montag,	 20. Juni 2016
OT Lichtenau ohne Bergweg	
Montag,	 06. Juni 2016
Montag,	 20. Juni 2016
OT Hundshübel und Bergweg
Freitag,	 03. Juni 2016 und 
Freitag,	 17. Juni 2016 

Termine der Müllabfuhr, Abfuhr gelber Wertstofftonnen, Papiertonnen  
und der Biotonnen

 Abfuhr der gelben Wertstofftonnen
Die Abfuhr der gelben Wertstofftonnen erfolgt 
in Stützengrün, im Ortsteil Hundshübel und im 
Ortsteil Lichtenau am
	 Mittwoch, 01./15. und 29. Juni 2016

Abfuhr der Biotonnen                                                                      
Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt in Stüt-
zengrün und den Ortsteilen Hundshübel und 
Lichtenau jeweils am:	
	 Dienstag, 07./14./21.  
	 und 28. Juni 2016

Schadstoffmobil: 23. Juni 2016
	 Standplätze		  Annahmezeit
	 Stützengrün	 Parkplatz „Kuhberg“	 11:45 Uhr bis 13:00 Uhr
	 OT Hundshübel	 Parkplatz „Linde“	 09:00 Uhr bis 09:45 Uhr
	 OT Lichtenau	 Parkplatz vor dem Feuerwehrdepot	 10:15 Uhr bis 11:15 Uhr
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Feuerwehr-Report
FFW Stützengrün
Dienste 
03.06.2016	18.00 Uhr	 Gruppe im Lösch- 

und Hilfeleistungs-
einsatz

17.06.2016	18.00 Uhr	 Technische Hilfeleistung 
mit LF 10/6; TSF-W

FFW Hundshübel
Dienste
03.06.2016	19.00 Uhr	 Handhabung Leitern
17.06.2016	18.30 Uhr	 Technische Hilfe ge-

mäß Dienst

FFW Lichtenau
Dienste
03.06.2016	19.00 Uhr	 Schnelleinsatzzelt
17.06.2016	18.00 Uhr	 Technische Hilfe ge-

mäß Dienst

Sprech- und  
Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung ist geöffnet:
	 Montag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
	 Dienstag 	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr 
	 und 	 von	12:30	 bis	 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen   
	 Donnerstag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
	 und	 von	12:30	 bis	 15:30 Uhr
	 Freitag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeit sind Termine 
nach Vereinbarung möglich!
Zusätzliche Öffnungszeit des Meldeamtes:

Samstag, 11. Juni 2016,
von 9.00 bis 11.00 Uhr

Sprechzeit der Ortsvorsteherin, OT Hunds-
hübel, Frau Jana Richtsteiger-Müller  
Dienstag, dem 07. Juni, und Dienstag, dem  
21. Juni, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Die Bücherei im Bürgerhaus, Hübelstraße 
12a, ist geöffnet:
	 Dienstag	 von 16:00 bis 18:30 Uhr	
	 Donnerstag	 von 16:00 bis 18:00 Uhr

Das Freibad Unterstützengrün ist voraus-
sichtlich ab 03. Juni 2016 geöffnet
Montag bis Freitag 
von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag
von10:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Eintrittspreise
Erwachsene: 2,50 € (ab 17 Uhr - 1,00 €)
10-Tage-Karte: 20,00 €
Kinder 6 - 14 Jahre: 
1,50 € (ab 17 Uhr - 0,50 €)
10-Tage-Karte	 10,00 €

Die Gemeindeverwaltung sucht für die Som-
merferien freiwillige Schüler im Alter über 
14 Jahre zum Kassieren der Eintrittsgelder. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindeverwaltung, Frau Weidlich, Tel. 
037462/65441. 

E-Mail-Adressen und Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung ist unter der Ruf-Nr. 654-0 und per Fax-Nr. 654-50 zu erreichen.
Die einzelnen Mitarbeiter sind mit direkter Durchwahl unter den nachstehenden Rufnum-
mern erreichbar:

	 Bürgermeister	 Herr Viehweg	 über Sekretariat 
	 Sekretariat	 Frau Völker	 037462/654-11 
	 SG Hauptamt 
	 Soziales/Schulen	 Frau Leistner	 /654-20
	 Meldewesen/Gewerbe	 Frau Nitsche	 /654-21 
	 Ordnung und Sicherheit	 Frau Wohlrab	 /654-30

	 Kämmerei 
	 Kämmerin	 Frau Dietrich	 /654-42 
	 Kasse	 Frau Huster	 /654-31
	 Steuern	 Herr Fröhlich	 /654-32
 
	 Bauamt	 Herr Ungethüm	 /654-40
		  Frau Weidlich	 /654-41

Zweckverband Kommunale	 Telefon: 636955	 Fax: 636958
Dienste (Bauhof)	 www.zweckverband-kommunale-dienste.de

Unsere e-mail-Adressen:
Herr Viehweg	 v.viehweg@stuetzengruen.de
Frau Völker	 s.voelker@stuetzengruen.de
Frau Leistner	 c.leistner@stuetzengruen.de
Frau Dietrich	 m.dietrich@stuetzengruen.de
Frau Wohlrab 	 k.wohlrab@stuetzengruen.de

Frau Nitsche	 meldestelle@stuetzengruen.de
Herr Ungethüm	  t.ungethuem@stuetzengruen.de
Frau Huster	 r.huster@stuetzengruen.de
Herr Fröhlich	 m.froehlich@stuetzengruen.de
Frau Weidlich	 a.weidlich@stuetzengruen.de

(Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente)

Gemeindejugendfeuerwehr
Dienste
04.06.2016	13.30 Uhr	 Übung Löschangriff
18.06.2016	13.30 Uhr	 Spiel, Sport, Spaß

Bambini-Feuerwehr
Dienste
02.06.2016	16.30 Uhr	 Erlebniswanderung
16.06.2016	16.30 Uhr 	 Zielspritzen & Was-

serspiele

Gratulationen
Im Juni feiert der Kamerad Paul Tröger seinen 
82. und der Kamerad Lothar Förster seinen 
74. Geburtstag. Weiterhin begeht der Kame-
rad Herbert Tröger sein 65. Dienstjubiläum. 
Zu diesen Jubiläen gratulieren der Gemein-
dewehrleiter, alle Kameraden der Ortswehren 

Hundshübel, Lichtenau und Stützengrün so-
wie die Gemeindeverwaltung recht herzlich, 
wünschen alles Gute und beste Gesundheit 
sowie weiterhin viel Engagement bei der Ar-
beit in der Feuerwehr.

a) Auftraggeber:
Gemeindeverwaltung Stützengrün, Hübel-
straße 12, 08328 Stützengrün, Tel.: +49 (0) 
37462 6540 / Fax +49 (0) 37462 65450, 
info@stuetzengruen.de

b) Vergabeverfahren:
Beschränkte Ausschreibung nach öffentli-
chem Teilnahmewettbewerb

d) Art des Auftrags:
Bauvertrag als Einheitspreisvertrag

e) Ort der Ausführung:
Freifläche Ecke Schulberg/Gemeindestraße, 
Flurstücke Nr. 202/2 und 202/3 der Gemar-

Ausschreibung der Gemeindeverwaltung Stützengrün
Platz der Generationen im OT Hundshübel

Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb nach VOB/A

kung Hundshübel, 08328 Stützengrün / OT 
Hundshübel

f) Art und Umfang der Leistung:
Bauleistungen

g) Erbringen von Planungsleistungen:
nein

h) Aufteilung in Lose:
ja; Möglichkeit, Angebote einzureichen für 
ein oder mehrere Lose
Los 1 – Landschaftsbauarbeiten (Erdbau/
Verkehrswegebau)
2 Obstbäume (h ca. 6m), ca. 2 Sträucher h 
ca. 1,50m roden und entsorgen, ca. 50m Ma-

schendrahtzaun mit Säulen zurückbauen und 
entsorgen, ca. 616m² Oberboden abschieben, 
tlw. lagern und tlw. entsorgen, ca. 175m³ Bo-
denaushub für Wegebau, ca. 11m³ Kleinmen-
genaushub für Spielgeräte, Bankverankerung, 
udgl., ca. 175m³ Liefern, Einbauen und Ver-
dichten Frostschutzschicht und Schottertrag-
schicht, ca. 14m³ Splitt-Sand als Oberbelag 
Wegebau liefern, einbauen, walzen, ca. 380m 
Tiefborde liefern und einbauen, einschließlich 
Beton, 5 PKW- Stellplätze herstellen (Aushub, 
Unterbau, Öko-Pflaster), 1 Bodenhülse für 
Mai-/Weihnachtsbaumaufstellung liefern und 
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einbauen, ca. 50m Holzlattenzaun liefern und 
montieren.
Los 2 – Landschaftsbau (Pflanzungen)
ca. 16m³ Bodenaushub für Neuanpflanzun-
gen, ca. 110m³ Muttererde liefern und einbau-
en, einschl. Graseinsaat, 2 Bäume Wildapfel / 
Holzapfel liefern und pflanzen, ca. 40 Schle-
henstöcke liefern und pflanzen, ca. 20 Wilder 
Wein – Stöcke liefern und pflanzen, 4 Hoch-
beete erstbefüllen und bepflanzen mit Früh-
blühern (ca. 4m³)
Los 3 - Liefern und Montieren Spielgeräte, 
Gestaltungselemente
3 Spielgeräte liefern und einbauen / mon-
tieren, ca. 13 Bänke liefern und einbauen, 
4 Hochbeetbehälter liefern und einbauen, 3 
Restabfallbehälter liefern und einbauen, 1 
Pergola (mehrfeldrig) liefern und einbauen, 
ca. 46m³ Fallschutz / Spielsand (gewaschen) 
liefern und einbauen, ca. 20m³ Kleinbeton-
mengen liefern und einbauen für Bankveran-
kerungen, Spielgeräte, usw.,
Los 4 – Elektroinstallationsarbeiten
ca. 105m Erdkabel liefern und einbauen für 
Platzleuchten, Weihnachtsbaum, Schwibbo-
gen, 4 Platzleuchten liefern und einbauen, 8h 
sonstige Montageleistung

i) Ausführungsfristen:
Los 1: 28. KW 2016 – 36. KW 2016
Los 2: 34. KW 2016 – 36. KW 2016
Los 3: 36. KW 2016 – 43. KW 2016
Los 4: 37. KW 2016 – 38. KW 2016

j) Nebenangebote: 
zugelassen

m) Frist für den Eingang der 
Teilnahmeanträge:

Teilnahmeantrag bis: 09.06.2016
Anträge sind einzureichen bei: Gemeindever-
waltung Stützengrün, Hübelstraße 12, 08328 
Stützengrün, Tel.: +49 (0) 37462 6540 / Fax 
+49 (0) 37462 65450, info@stuetzengruen.de
Absendung der Aufforderung zur Angebots-
abgabe spätestens am: 10.06.2016

n) Frist für den Eingang der Angebote:
Submission: 23.06.2016, Uhrzeit siehe q)

o) Anschrift, an die die Angebote zu 
richten sind: 

Gemeindeverwaltung Stützengrün, 
Hübelstraße 12, 08328 Stützengrün,
Tel.: +49 (0) 37462 6540
Fax: +49 (0) 37462 65450
e-Mail: info@stuetzengruen.de

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen:

Deutsch
q) Datum, Uhrzeit und Ort des 
Eröffnungstermins:

Submission: 23.06.2061, Ort: siehe o), Zim-
mer 2 
Los 1: 10:00 Uhr, Los 2: 10:15 Uhr, Los 3: 
10:30 Uhr, Los 4: 10:45 Uhr 
Bei Eröffnung der Angebote dürfen nur die 
Bieter oder deren Bevollmächtigte anwesend 
sein.

r) Geforderte Sicherheiten:	
Vertragserfüllungs-/Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 5/5 v. H. der Auftragssum-
me einschließlich der Nachträge

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen:

gemäß Vergabeunterlagen
t) Rechtsform der Bietergemeinschaften:

gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigtem Vertreter

u) Nachweis zur Eignung:
Nachweis einer entsprechenden Präqualifi-
zierung durch eine zugelassene Präqualifika-
tionsstelle oder Eigenerklärung zum Nach-
weis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit (gem. Formblatt 124 VHB). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
Verlangen die entsprechenden Nachweise 
bzw. Eigenerklärungen ebenso vorzulegen. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl sind 
Bescheinigungen zuständiger Stellen vorzule-
gen (auch für Nachunternehmen) für: Umsatz 
der letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahre; Zahl der in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte; Referenzen zu in 
den letzten drei Geschäftsjahren ausgeführten 
vergleichbaren Leistungen; Eintragung ins 
Berufsregister; Angaben, ob ein Insolvenz-
verfahren eröffnet ist bzw. sich das Unter-
nehmen in Liquidation befindet; Angaben zur 
ordnungsgemäßen Bezahlung von Steuern, 
Abgaben sowie Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung; Anmeldung bei der Be-
rufsgenossenschaft; Vorlage der Freistel-
lungsbescheinigung

v) Zuschlagsfrist:
Vergabe: 05.07.2016

w) Nachprüfungsstelle:
Landesdirektion Sachsen, Referat 33, 
Altchemnitzer Straße 41, 
09120 Chemnitz, 
Tel.: +49 (0) 371 532 1341

Am 25.05.2016 verstarb nach langer schwerer
Krankheit unser langjähriger Kamerad der  

Freiwilligen Feuerwehr Hundshübel

Herr

Günter Treder

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

alle Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hundshübel, 
Stützengrün und Lichtenau

sowie Volkmar Viehweg
Bürgermeister Gemeindeverwaltung Stützengrün

Kleinspielfeld an der Grundschule
Stützengrün mtl Seit Beginn der 
Sommerferien wurde das Kleinspiel-
feld an der Grundschule wieder für 
die Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht. 

Dazu wurden Öffnungszeiten de-
finiert, welche die Lärmbelästigung, 
die nun einmal mit Sportarten wie 
Fußball oder Volleyball verbunden 

ist, auch für die Anwohner erträglich 
zu gestalten. Leider kam es in den 
letzten Wochen immer wieder vor, 
dass sich Sportler - auch außerhalb 
der festgelegten Spielzeiten - Zutritt 
zum Gelände verschafft haben. 

Der Bürgermeister appelliert an 
den Sportsgeist und die Fairness 
aller Sportlerinnen und Sportler, 

die diese Möglichkeit der Freizeit-
gestaltung gern auch weiterhin in 
Anspruch nehmen möchten, sich an 
die definierten Öffnungszeiten zu 
halten. 

Jeder Zutritt außerhalb dieser 
Zeiten ist als Hausfriedensbruch 
zu werten und kann entsprechende 
Konsequenzen nach sich ziehen.

Annaberg-Buchholz red Das 
Fachkräfteportal Erzgebirge ist eine 
führende Online-Plattform freier 
Stellen im Erzgebirge. Mehr als 1,2 
Millionen Seitenaufrufe im vergan-
genen Jahr belegen dies. 

Mit steigender Anzahl der Inse-
rate sind die Nutzerzahlen und Sei-
tenaufrufe in den vergangenen Jah-
ren kontinuierlich gestiegen. 2009 
riefen ca. 33.000 Arbeitssuchende 
knapp 950.000 Mal die Seiten auf, im 
Durchschnitt 90 Nutzer täglich.

In diesem Jahr sind es mit über 
460 Besuchern pro Tag bereits mehr 
als fünfmal so viele.
Informationen: www.fachkraefte-erz-
gebirge.de • www.wirtschaft-im-erzge-
birge.de

Fachkräfteportal
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Stützengrün red Eine Idee, die 
vor geraumer Zeit mit den Floristen 
unseres Ortes einmal diskutiert wur-
de, hat nun Gestalt angenommen. 

Daniel Hasse hat als Leihgabe 
zeitlich begrenzt im Stützengrüner 
Gemeindeamt eine seiner Arbeiten 
ausgestellt. Ein ähnliches Stück hat 
er im Rahmen eines Wettbewerbes 
unter Floristen schon einmal mit na-
türlichen Blumen gestaltet und dabei 
eine sehr gute Bewertung erzielt. Da 
Blüten und Blumen eine vergängliche 
Pracht sind und das Gemeindeamt 
dürftige Tageslichtverhältnisse auf-
weist, hat er dieses Ausstellungs-
stück mit künstlichen Blüten gefer-
tigt. Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle an Daniel Hasse!

Blumendeko-Präsentation im Gemeindeamt 

Stützengrüner Musikwoche auch 2016 mit Klanggenüssen

Das Angebot der traditionellen Stützen-
grüner Musikwoche war erneut ausgewo-
gen und bot neben den fast „üblichen“ 
Programmteilen wieder einige Überra-
schungen. Besonders bunt und abwechs-
lungsreich war das Programm des Früh-
lingsfestes der Grundschule. Ein Erlebnis 
war das Kammerkonzert für Klavier und 
Flöten im Saal der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft. Elena Pesjakova am Kla-
vier war nicht nur solistisch interessant; 
auch ihr Part als Begleitung von Kerstin 
Ott und Cornelia Wagner, die mit Quer-
flöten zu überzeugen wussten, war ge-
nussvoll. Das Bläserquartett „Zwickauer 
Stadtpfeiffer“ unterhielt in der Kirche mit 
Musik von Renaissance bis heute und 
gab einen Einblick in die Geschichte der 
Stadtpfeiffer. Fotos: Andreas Haeßler

Waldgottesdienst 2016 trotzt dem Wetter
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Stützengrün vv Lodernde Flam-
men waren auch in diesem Jahr am 
Walpurgisabend wieder vielfach zu 
sehen. Diesen alten Brauch, den Win-
ter zu verabschieden und das Früh-
jahr willkommen zu heißen, finden 
einige unentbehrlich, andere fühlen 
sich durch Qualm und andere Beglei-
tumstände einfach nur belästigt. Hier 
einen goldenen Mittelweg zu finden, 
wird sicher nicht möglich sein. 

Nicht zu tolerieren ist jedoch 
das Abladen diverser, fast schon als 
Sondermüll zu bezeichnender Ma-
terialien, wie Linoleum und derglei-
chen. Auch die Entsorgung von Gar-
tenabfällen, Plastikfolien bis hin zu 
Stallmist auf dem öffentlichen „He-
xenfeuer“ der Feuerwehr im Frei-
badgelände Unterstützengrün, lässt 
uns in der Verwaltung darüber nach-
denken, diese Art der Traditionspfle-
ge einzustellen. 

Von Höhenfeuer konnte an die-
sem Standort ohnehin keine Rede 

mehr sein, da Material völlig wahllos 
abgekippt und breitgetragen wur-
de. Dem Einsatz der FFW-Kamera-
den und hier insbesondere Michael 
Müller ist es zu danken, dass das 
Höhenfeuer doch noch wie geplant 
stattfinden konnte. 

Dass zu vorgerückter Stunde die 
Wohnung der syrischen Asylbewer-
ber „belagert“ und mit fremdenfeind-
lichem Geschrei bedacht wurde, ist 
wohl dem Umstand zu verdanken, 
dass manch einer an diesem Abend 
seine persönliche Grenze beim Alko-
holgenuss wieder einmal hoffnungs-
los überschritten hat.

Das würde auch erklären, warum 
auch am „Vatertag“ wieder „star-
ke Männer“ am Werk waren, die 
Sitzbänke demolierten und es bis 
heute versäumt haben, nachdem 
der Rausch ausgeschlafen war, sich 
wegen der Instandsetzung der von 
ihnen zerstörten Bänke mit dem 
Bauhof in Verbindung zu setzen. 

Lodernde Flammen und vergessene Mitteilungen
Merkwürdig, dass zum Muttertag 
derartige Vorkommnisse meines 
Wissens noch nie zu verzeichnen 
waren. Vielleicht ist doch etwas 
dran, dass Frauen zwei Gehirnhälf-
ten aktiver einsetzen, oder zumin-
dest ihre Grenzen beim Alkoholkon-
sum besser kennen…

Doch damit nicht genug – auch 
die Kneipp-Anlage am Marienweg 
wurde Opfer von Vandalen. Zeugen 
berichten von drei Jugendlichen, de-
ren Mut diese dann doch im Stich 
ließ, als sie merkten, dass ihr Treiben 
nicht unbeobachtet blieb. Die Poli-
zei ermittelt und eventuelle weitere 
Hinweise nehme ich auch persönlich 
jederzeit entgegen. Ebenso möchte 
ich auch den „starken Helden“ Gele-
genheit geben, sich zu melden, um 
den Schaden wieder in Ordnung zu 
bringen. 

Das würde meiner Meinung von 
Verantwortungsbewusstsein, Würde 
und Anstand zeugen. 

Fotos: Volkmar Viehweg

Der Marienweg entlang der Talsperre
Hundshübel mtl Eine Wanderung 
auf dem Marienweg - vielen auch als 
zweiter Waldweg bekannt - offenbart 
eine Menge interessanter historischer 
Zeugnisse und Details. Darunter die 

Waldwirtschaft, den Bergbau und alte 
Straßen und Steige.  Darüber spricht 
am 10 Juni um 19 Uhr Hans-Jürgen 
Müller bei einem Vortrag im Saal der 
Gaststätte „Goldener Hirsch“. 

Blick in das Weißbachtal. Foto: Rudolf Baumann

Die nächste Ausgabe vom 
                    

    
erscheint am 1. Juli 2016

Gemeinde 
Anzeiger 
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Spruch des Monats
Gib jedem Tag die Chance,
der schönste in deinem Leben 
zu werden.

Mark Twain

Die kleinsten „Waldwichtel“ konnten am Mittwoch den 25. Mai 2016 ein neues Spiel-
gerät einweihen. Seit zwei Jahren wurde auf das Spielgerät gespart und durch ver-
schiedenste Aktivitäten Geld dafür gesammelt. Vielen Dank an alle Sponsoren, Eltern, 
Omas, Opas u.v.m. die die „Waldwichtel“ 
vom Kindergarten Stützengrün unterstützt 
haben! Foto: Andreas Haeßler

„Waldwichtel“ mit neuer Krippenspielanlage

Stützengrün mtl Wie kommt das 
Loch in die Makkaroni?... 

Eine Antwort darauf erfah-
ren Teilnehmer einer Fahrt zum 
Nudelcenter Riesa bei der Aus-
fahrt des Seniorenkreises am 
Dienstag, dem 7. Juni 2016. 
Start dieser Tour ist 9 Uhr ab 
Bürstenfabrik. Bus 1 fährt über Un-
terstützengrün, Bus 2 fährt über 
Neulehn, nach Hundshübel zum 

Seniorenausfahrt: Suche nach dem Nudelloch
gemeinsamen Start. Zustieg unter-

wegs an den vereinbarten Halte-
stellen. 

Die Rückfahrt ab Riesa erfolgt 
17 Uhr und die geplante Ankunft 
in Stützengrün ist etwa 19 Uhr. 
Der Unkostenbeitrag von 28,00€ 
kann im Bus entrichtet werden. 
Anmeldung und Rückfragen: 

Regine und Gerhard Schmidt, Tel. 
4702.

Nachwuchs „belagert“ Bürgerhaus
Stützengrün ah Das ist ein Ter-
min, den jeder Bürgermeister sicher 
mit großem Vergnügen wahrnimmt: 
Dialog mit den jüngsten Einwohnern 
seines Ortes.

In der letzten Maiwoche hatte die 
Gemeindeverwaltung die im letzten 
Jahr neu geborenen Einwohner mit 
ihren Eltern eingeladen. In kürzes-
ter Zeit nahmen die Jüngsten ihr 
Bürgerhaus in Besitz und nutzten 
intensiv und mit lautstarker Freude 
die geräumige Spielfläche. Manch 
Elternteil hatte es dabei nicht ein-
fach, seinen Nachwuchs kurz für ein 
gemeinsames Erinnerungsfoto der 
Anwesenden zu begeistern. 

Knüpfen von Kontakten, Kennen-
lernen der künftigen Ansprechpart-
ner der Kindertagesstätten des Or-
tes, Vorstellen der Mutter-Kindkreise 
sowie des Mütterstammtisches traf 
das Interesse aller Besucher.
Foto: Andreas Haeßler 
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Stützengrün rm Im direkten An-
schluss an die diesjährige Kleider-
sammlung des DRK -Ortsvereines 
Stützengrün erfolgte die Ziehung der 
Gewinnabschnitte. Glückliche Gewin-

Helfen und gewinnen

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste	 (Samstags, sonntags, feiertags von 09 – 11 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

04./05.06.	 Dr. Michael Matthes	 08309 Eibenstock	 Ruf 037752-2067	 Clara-Angermann-Straße 8
11./12.06.	 Dipl.-Stom. Mona Weigel	 08309 Eibenstock/OT Sosa	 Ruf 037752-4497	 Eibenstocker Weg 16
18./19.06.	 Dipl.-Stom. Ralf Hertel	 08309 Eibenstock/OT Carlsfeld	 Ruf 037752-2632	 Schnorr-von-Carolsfeld-Weg 8
25./26.06.	 ZÄ Kathrin Zufelde	 08328 Stützengrün	 Ruf 037462-3151	 Bergstraße 17
Für die Für die Richtigkeit der Angaben übernehmen wir keine Gewähr! Kurzfristige Änderungen des Bereitschaftsdienstes können nicht berück-
sichtigt werden. Bitte entnehmen Sie diese der Tagespresse und der Bildschirmzeitung des Kabeljournals! Vielen Dank.

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste im Monat Juni 2016
Ärztlicher Bereitschaftsdienst – Dienstplan Gruppe Eibenstock • Der diensthabende Bereitschaftsarzt 
kann unter der Telefonnummer 0375/19222 oder während der Bereitschaftsdienstzeit überregional 
unter der Telefonnummer 116117 erfragt werden. Der Notarzt ist weiterhin über die 112 zu erreichen.

Gegen Sucht hilft Reden

Begegnungsgruppe Schönheide
Nächster Treff:	
Mittwoch, 15. Juni 2016 19:00 Uhr • 
Evang.-Methodistische Kirche
Obere Straße 3 • Schönheide

Wir gratulieren unseren Jubilaren

Stützengrün
	 19.06.	 Petr Rudlof	 70 Jahre
	 22.06.	 Dr. Wilfried Günther	 70 Jahre
	 23.06.	 Christa Götz	 80 Jahre
OT Hundshübel
	 09.06.	 Gisela Meier	 75 Jahre
	 14.06.	 Gottfried Forner	 80 Jahre
	 25.06.	 Hannelore Schmidt	 80 Jahre
OT Lichtenau
	 21.06.	 Renate Barth	 75 Jahre
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am
	 28.06.	 Bernd-Jürgen und Rita Lorenz
Das Fest der Diamantene Hochzeit feiern am
	 23.06.	 Christa und Werner Götz
Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern am
	 09.06. 	 Sonja und Gerhard Thehs

Die Gemeindeverwaltung Stützengrün gratuliert den Jubilaren recht herz-
lich und wünscht weiterhin Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

	 Herzlich willkommen in der Gemeinde Stützengrün
	 Wir begrüßen unsere Neugeborenen:

am 01.05.2016	 Daniel Popal
am 06.05.2016	 Finja Rosenfeld
am 16.05.2016 	 Adele-Teresa Günther

und wünschen den Eltern alles Gute und viel Freude. 
V. Viehweg, Bürgermeister

Klöppel- und Hand-
arbeitszirkel
Nächster Treffpunkt: Mittwoch, 
08. Juni 2016, um 19.00 Uhr, im 
Nadlerhaus, OT Hundshübel

Arztpraxis DM  
W. Görler 

Schönheider Str. 58 • 08328 Stützengrün

Wir sind im Urlaub vom 
26.06. bis 15.07.2016 

Vertretung:  
Gemeinschaftspraxis

SR Dr. W. und Dr. A. Göckritz • 
Tel.: 037462/3796

So auch eine Spendenaktion für die Alzheimer- 
Forschung auf Ihrer nächsten Feier. Infos unter:

0800/200 400 1 

Unvergessen
bleibt ein Lied, eine Feier, eine gute Tat. 

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

F5
5

ner von je einem 
Essen für zwei 
Personen in ei-
ner Stützengrüner 
Gaststätte sind die 
Inhaber der Los-
nummern: 63379, 
63654, 68264: Die 
Gewinner melden 
sich bitte bis zum 
30. 06. 2016 bei 
Rolf Mehlhorn un-
ter 037462/3135 
oder per E-Mail an 
RMehlhorn@t-on-
line.de.

Der DRK-Orts-
verein Stützen-
grün bedankt sich 
bei allen Teilneh-
mern für die Klei-
derspende. 

Selina Ullmann und Danny Glöckner zie-
hen die Gewinnabschnitte. Foto: DRK
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Danksagung
Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, die uns durch stillen  
Händedruck, tröstende Worte, Blumen und Geldzuwendungen für  

unsere liebe Entschlafene

Käthe Janich 
geb. Schubert

i 09.06.1928 • V 11.05.2016

entgegen gebracht wurden, möchten wir uns auf diesem Wege bei 
allen herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Tochter Leonore Ogonovszky

und alle Angehörigen
Stützengrün, Mai 2016

Is was lus? 
Monat	 Termin	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Zeit
Juni	 10.06.2016	 Informationsveranstaltung 	 Saal Gaststätte Goldener Hirsch	 19:00 Uhr
		  Lehrpfad Marienweg	 Herr Hans-Jürgen Müller		
	 12.06.2016	 Bergwiesenfest an der Stollmühle	 Stollmühle	 13:00 Uhr
	 16.06.2016	 Mütterstammtisch	 Eltern der Kita „Waldwichtel“	 19:30 Uhr 
			   Gasthaus „Stollmühle“	
	 18.06.2016	 Auftaktveranstaltung 	 Gemeinde und Jugend bewegt	 14 bis 18 Uhr 
		  Jugend bewegt Kommune	 Kommune an der Grundschule
	 30.06.2016	 Lesecafé mit Lesung	 Bibliothek im Bürgerhaus	 15:30 Uhr 
Juli	 16.07.2016	 Badfest	 Gemeindeverw. Stützengrün, ZWW	 10:00 Uhr 
		  Freibad Stützengrün	
	 14.07.2016	 Mütterstammtisch	 Eltern der Kita „Waldwichtel“	 19:30 Uhr  
			   Gasthaus „Stollmühle“	
	 23.07.2016	 Bergbauwanderung	 Volkmar Müller	 09:00 Uhr
	 29.07.2016	 Abenteuerwanderung „Auf der Suche	 Kultourbetrieb Erzgebirgskreis	 10:00 Uhr 
		  nach dem Goldenen Hirsch“	 Rund um den Kuhberg

Stützengrün vv Bürgermeister 
Viehweg konnte einen regiona-
len Autor für die nächste Ausgabe 
des „Lesecafés“ gewinnen, der den 
Freunden lustiger und spannender 
Kurzgeschichten mit Lokal-
kolorit vielleicht bekannt sein 
dürfte. 

Christoph Krumbiegel 
Jahrgang 1972, stammt aus 
Treuen und betreibt dort eine 
kleine Landapotheke. Seine 
skurrilen Kurzgeschichten 
wurden u.a. im „Magazin“ ab-
gedruckt und wiederholt mit 
dem vogtländischen Literaturpreis 
ausgezeichnet. Christoph Krumbie-
gel ist Stammgast bei den Vogtlän-
dischen Krimitagen. Hier eine kleine 
Kostprobe, die ein wenig Appetit auf 
die Lesung machen soll:

…Ich duschte ziemlich früh. Es war 
von vorn herein klar, dass der Tag 
einiges abverlangen würde, aber so 
eine Voraussicht lässt mich eigentlich 
kalt. Es ist gut, wenn der Morgen mit 
einem klaren Ziel beginnt. Also dusch-
te ich. Dabei trage ich natürlich keine 
Brille. Ich habe minus fünf Dioptrien, 
deswegen sehe ich gerade mal noch 

meinen Nabel scharf. Das ist nicht 
schlimm, weil ich weiß, was es wei-
ter unten zu sehen gibt. Ich habe es 
eigentlich erst bemerkt, als ich meine 
Socken anziehen wollte. Mein linker 

Fuß hatte plötzlich nur noch 
vier Zehen. Es war mir so-
fort bewusst, dass es sich 
hier um eine Katastrophe 
handelte. Ich unterbrach 
erst einmal die Morgenrou-
tine und setzte mich auf 
den Fußboden. Der Zeh war 
verschwunden. Man hätte 
nicht einmal sagen können, 

welcher der vier kleineren Zehen nun 
fehlte. Fatalerweise sah alles so aus, 
als wäre es schon immer so gewesen. 
Alles lies sich bewegen und hatte eine 
rosige Farbe. Bis auf mein Gesicht. 
Das schimmerte aschfahl und zeigte 
auch wenig Bewegung. Verwirrt sah 
ich noch einmal in der Dusche nach, 
ob dort vielleicht zu finden war, was 
ich vermisste. Als ob ein Zeh einfach 
so abfällt, wie eine reife Pflaume….

Ob der vermisste Zeh wieder auf-
taucht erfahren Besucher am 30. 
Juni ab 15:30 Uhr im Bürgerhaus 
Stützengrün.

Lesecafé mit Autor Christoph Krumbiegel

Grundstück zu verkaufen
Mit einem Wohnhaus (Größe 120 m²) be-
bautes Grundstück (1.000 m²) in Stützen-
grün zu verkaufen. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte unter der Telefonnummer 44 
17, ab 17.00 Uhr erreichbar.

Baugrundstück zu verkaufen
Voll erschlossenes Baugrundstück 
in Lichtenau, Waldstraße, zu ver-
kaufen. Bei Interesse und für nähere 
Informationen wenden Sie sich bitte 
an Tel. 0157/32932127.

Zirkus in der Schule
Stützengrün ah Zum Abschluss 
des Schuljahres 2015/16 lädt erneut 
die Grundschule zu mehreren Auf-
führungen des Projektzirkus ein. 

Im Juli 2012 arbeitete der Pro-
jektzirkus André Sperlich ebenfalls 
mit den Schülerinnen und Schülern 
der Grundschule. Die Zirkusfami-
lie Sperlich entwickelte zusammen 
mit pädagogischen Lehrkräften ein 
Konzept, das über das Erlernen ein-
facher Kunststücke und Zirkusnum-
mern weit hinaus geht.
Durch dieses Projekt werden die 
innerlichen Werte jedes einzelnen 
Kindes gefordert, dazu zählt z.B. 
Teamgeist, Entwicklung der eigenen 
Persönlichkeit, etwas neues aktives 
vor Publikum zu präsentieren, so-
wie das Sprechen vor den Zirkus-
besuchern. Unabhängig vom Alter, 
von körperlichen oder geistigen 
Fähigkeiten. Zu den verschiedenen 
Aufführungen sind nicht nur Eltern, 
Verwandte und Freunde eingeladen. 
Gern können Besucher und Gäste 
erleben, was unsere Grundschüler 
alles bereits können. 
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Schönheide sd „Mensch, einfach 
machen!“ - Schülerinnen und Schü-
ler der Klassenstufen acht bis zwölf  
haben sachsenweit in den Sommer-
ferien 2016 wieder die Möglichkeit, 
ein oder zwei Wochen lang in den 
Diensten und Einrichtungen der Dia- 
konie zu „schnuppern“ und sich in 
einem Praktikum möglichst wohn-
ortnah sozial zu engagieren. 

Dabei gewinnen die Teilnehmer  
neue Erfahrungen im Umgang mit 
Menschen, die besonderer Hilfe be-
dürfen, übernehmen kleine Aufgaben 
und lernen so Berufsbilder aus ers-
ter Hand kennen. Sie können damit 
sogar schon Erfahrungen in einem 
künftigen Berufsfeld machen. Zudem 
erleben sie Selbstwirksamkeit und 
Anerkennung einmal außerhalb von 
Schule, Elternhaus und Freundes-
kreis. Das kann ein wichtiger Bau-

Stuttgart mtl Kolumbianische  
Schüler der Deutschen Schule Cali 
wollen einmal deutsche Weihnachten 
erleben und den Verlauf von Jahres-
zeiten kennen lernen. Dazu sucht das 
Humboldteum Familien, die einen Ju-
gendlichen (15 bis 17 Jahre) als „Kind 
auf Zeit“ aufnehmen. 
Informationen: Humboldteum – Verein 
für Bildung und Kulturdialog, Königstra-
ße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 
400, e-mail: ute.borger@humboldteum.
de, www.humboldteum.de

Wir suchen ab sofort Verstärkung im Büro für die  
allgemein anfallenden Verwaltungsaufgaben auf Minijob-
basis. Eine Ausbildung im Versicherungsbereich wäre von 
Vorteil. Wir freuen uns Sie kennenzulernen!
Versicherungsmaklerbüro Richtsteiger-Müller Viechzig 13, 
08328 Stützengrün OT Hundshübel • Tel.: 037462/280813 
E-Mail: info@jrm-versicherungsmakler.de

Stützengrün vv Es dürfte seit lan-
ger Zeit das erst Mal sein, dass alle 
Vereine, Institutionen und Träger der 
Kinder- und Jugendarbeit in unse-
rem Ort sich zu einer gemeinsamen 
Veranstaltung zusammenfinden.

An diesem Samstag werden Ver-
eine, Kirchen, Institutionen im Ge-
lände der Grundschule Stützengrün 
ihre Angebote für Kinder- und Ju-
gendarbeit vorstellen.  Eine gute Ge-
legenheit für „Jung“ und vor allem 
auch „Alt“, sich einen Überblick zu 
verschaffen, wie unsere Kinder und 
Enkel ihre Freizeit jenseits von Com-
puter und Smartphone verbringen 
können.  Ich freue mich, dass Ver-
antwortliche aus unserem Ort in den 
letzten Wochen – nach anfänglicher 

Am 18. Juni bewegt an der Grundschule Jugend die Kommune

Skepsis – ein tolles Programm auf 
die Beine gestellt haben. Unterstützt 
werden sie dabei von der Kinder- 
und Jugendstiftung Sachsen, die am 
18. Juni ebenfalls vor Ort sind und 
im Rahmen von zwei Workshops die 
Interessen von Kindern und Jugend-
lichen noch stärker herausarbeiten 
wollen. 

Die Ergebnisse sollen und werden 
Bürgermeister und Gemeinderat, 
aber auch den Trägern der Kinder- 
und Jugendarbeit in unserem Ort 

wichtige Impulse 
für die weitere Ge-
staltung der wei-
teren Strukturen 
geben. Das ist ein 
wichtiger erster 
Schritt um Stüt-

zengrün für die Zukunft noch attrak-
tiver für junge Familien zu machen. 
Ein lebenswertes Umfeld mit interes-
santen Angeboten für die nächsten 
Generationen ist die Basis für viele 
weitere Schritte, die wir in unserem 
Ort gehen wollen. Dazu wird die „Ju-
gend“ die Unterstützung der „Alten“ 
benötigen. Aus diesem Grund seien 
hiermit auch Eltern und Großeltern 
herzlich für den 18. Juni ab 14:00 
Uhr eingeladen. 

„STERNTALER*ZEIT“ beginnt bald - jetzt anmelden
stein bei der Selbstfindung und dem 
Erwachsenwerden der jungen Men-
schen sein. 

Die Diakonie Sachsen startet 
das Projekt „Sterntaler*zeit“ in den 
Sommerferien 2016 zum zehnten 
Mal. Als Anerkennung erhalten die 
Schülerinnen und Schüler ein Zerti-
fikat über die geleistete Arbeit sowie 
als Dankeschön einen 30-Euro-Ein-
kaufsgutschein pro Woche.

„Ob die Sterntaler*zeit als erste 
Orientierung in Sachen Berufswahl 
oder als Einstieg in ein Ehrenamt 
oder einfach nur als besondere Zeit in 
den Sommerferien genutzt wird – es 
soll für die jungen Menschen auf je-
den Fall eine gute Zeit werden“, sagt 
Heimleiterin Manuela Langhammer 
vom Pflegeheim “Herbstsonne“ in Ei-
benstock und dem Haus „Sonnenhof“ 
in Sosa, „bei uns gibt es noch freie 

Plätze.“ Anmeldungen sind möglich 
unter 037752/55220 oder direkt im 
Pflegeheim „Herbstsonne“, 08309 Ei-
benstock, Haberleithe 4.
Weitere Informationen: Diakonisches 
Werk Sachsen, Ehrenamt, Claudia Ger-
wald, Telefon 0351/8315-124 www.
sterntalerzeit.de

Stützengrün/Hundshübel mtl Am 14. Juni 2016 ist Welt-
blutspendertag unter dem Motto „Blood connects us all“. An 
diesem Tag wird auf die Bedeutung der freiwilligen, unentgelt-
lichen Blutspende und die humanitäre Leistung der Spender 
sowie der ehrenamtlichen Helfer aufmerksam gemacht.

Nächste Blutspendetermine sind am: Mittwoch, den 1. 
Juni 2016 zwischen 14:30 und 18:30 Uhr in der Grund-
schule in Stützengrün. und am Mittwoch, den 29. Juni 
2016 zwischen 14:30 und 18:30 Uhr im Gasthof „Golde-
ner Hirsch“ in Hundshübel.
Informationen zu allen Blutspendeterminen unter www.blut-
spende.de oder über das Servicetelefon 0800-1194911. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Aufruf zur Blutspende

Gastfamilien gesucht
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Fußball - Spieltermine
Samstag	 04.06.16	 09:00 Uhr
	 F-Junioren : SVSH: SG Breitenbr./J (H)
Samstag	 28.05.16 10:30 Uhr
	 E-Junioren : SVSH: SV Lindenau (H)
Sonntag	 12.06.16	 15:00 Uhr 
	 SVSH : Neustädtler SV (H)
Spielstätten: H=Hundshübel; S=Stüt-
zengrün; W=Wernesgrün

Stützengrün mtl Die Verbandsta-
gung des Erzgebirgskreises Tischtennis 
ehrte Horst Glöde mit dem Goldenen 
Tischtennisschläger. Der Vorsitzende 
des TTV Stützengrün wurde anlässlich 
seiner 60-jährigen organisierten Mit-
gliedschaft im Tischtennis als aktiver 

Spieler, Sektions-
leiter der BSG Auf-
bau, Abteilungs-
leiter des KC 52 
sowie seit 2012 als 
Vereinsvorsitzender 
des TTV Stützen-
grün ausgezeich-
net. Über zehn 
Jahre war Horst 
Vorsitzender des 

Kreisfachausschusses Tischtennis im 
Altkreis Aue. Durch seinen engagierten 
Einsatz lebt der Tischtennis in Stützen-
grün. Er ist ein großartiges Vorbild, hat 
hohes Ansehen bei allen Sportfreunden 
und ist auch jetzt noch aktiv am Ball.

In Vorbereitung auf die neue Saison der 2. Bundesliga spielt der FC Erzgebirge Aue 
am 17. Juni 2016 um 18 Uhr ein Testspiel gegen den SV Stützengrün-Hundshübel. 
Das Spiel findet auf dem Sportplatz in Hundshübel statt. Der Verein freut sich auf ein 
großes Fußballevent setzt auf viele Zuschauer. Foto: Archiv Andreas Haeßler

Hundshübel ks Der SV Stützen-
grün-Hundshübel richtete am 21. 
Mai ein offizielles Bambini-Fußball-
turnier des Kreisverbandes aus. 

Trotz der sehr kurzen Vorberei-
tungszeit wurde es für alle Beteilig-
ten ein toller Tag. Insbesondere die 
Angehörigen unserer kleinen Kicker 
packten kräftig an. Alle Gäste lobten 
die gute Organisation und das kuli-
narische Angebot. Die von den Mut-
tis selbstgebackenen Kuchen wurden 
fast aufgegessen, was als positiven 
Nebeneffekt eine gute Summe in die 
Mannschaftskasse spülte.

 Auch spielerisch war es für den 

Bambinis ganz groß
SVSH ein erfolgreicher Tag. Trotz 
des jüngsten Durchschnittsalters, 
und mit „Pauli“ wieder den aller-
jüngsten Spieler, konnten sie in allen 
Spielen gegen erfahrene Teams wie 
Lößnitz, Bad Schlema und Stollberg  
gut mithalten. Neben äußerst knap-
pen Niederlagen, teils trotz großer 
Feldüberlegenheit, wurden auch Un-
entschieden und Sieg erreicht.

Das Wetter spielte mit, der Hunds- 
hübler Sportplatz war sehr gut be-
sucht war und die Teams freute die 
kräftige Anfeuerung des Publikums. 
Das Wichtigste war, dass es den 
kleinen Akteuren sichtlich Spaß ge-

macht hat und am Ende jeder zufrie-
den mit einer Medaille nach Hause 
gehen durfte.

Paul mit vollem Einsatz. Foto: privat

Ehrung für Horst Glöde

Stützengrüner Fußballer gegen FCE

Auf dem Weg zum Spitzensportler
Stützengrün ah Philipp Unger sorg-
te als großes Nachwuchstalent für 
den bisher größten Erfolg in der 
Vereinsgeschichte des Skivereins 
Stützengrün. Bei den Jugend Olym-
pischen Spielen in Lillehammer er-
reichte er in der Staffel Platz drei. 

Inzwischen zählt er national zum 
C-Kader. Während der jüngsten Be-
ratung der Gemeinderäte berichtete 
er über seine Laufbahn und seine 
Ziele und erhielt von Bürgermeister 
Viehweg ein kleines Präsent.

Philipp Unger (re) mit seinem Trainer 
Jens Tröger. Foto: Andreas Haeßler


